
Geschichtliche Stationen 
 
1888 Gründung des „Pastor bonus. Zeitschrift für kirchliche Wissenschaft und 

Praxis“ durch die Prof. Peter Einig u. August Müller 

1889 1. Jahrgang. 

1898 10. Jahrgang. Von 11 (1898/1899) bis 35 (1922/1923) jahresübergreifende 
Bandzählung 

1908 Tod des Gründers Peter Einig 

1908–1918 Herausgeber Christoph Willems (gest. 26.9.1919) 

1921 15. September: Genehmigung des Generalvikariats, den „Pastor bonus“ auf 
Rechnung der Kirchenkasse zu beziehen 

1920/21–1923 Herausgeber: Franz Hamm. 1. Juni 1923 vorübergehende Einstellung 
aufgrund der Wirtschaftskrise (Inflation). 

1924 Unterbrechung; Fortsetzung mit Jahrgang 36 (1925) 

1931–1944 Kooperation mit den Priesterseminaren Mainz und Limburg 

1941 Festschrift für Bischof Bornewasser erscheint als Band 1 von TRIERER 
THEOLOGISCHE STUDIEN (Band 2 dann erst 1950) 

1943 Zwangsvereinigung mit dem Ostdeutschen Pastoralblatt und dem 
Oberrheinischen Pastoralblatt aus „kriegswirtschaftlichen Gründen“ gemäß 
Anordnung der Reichspressekammer vom 19. März. Gemeinsamer Titel ist 
zunächst „Pastoralblatt“ 

August 1943– Nach der Vereinigung auch noch mit „Theologie und Glaube“ 
1944 (Paderborn) gemeinsamer Titel „Theologie und Seelsorge“ 

1945 und 1946 Unterbrechung 

1947 Wiederaufnahme mit dem neuen Titel „Trierer Theologische Zeitschrift“. 
Geleitwort von Regens Prof. Dr. Matthias Wehr 

1951 Festnummer 5/8 dokumentiert Gründungsakt der Fakultät 

1963 Theologische Fakultät Mainz bittet um Zusammenarbeit mit Trier. Seit 1964 
wird die TThZ herausgegeben „in Verbindung mit der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Mainz“. 

1977 Umstellung auf vierteljährliches Erscheinen 

1988 Redaktionsbeirat zur Unterstützung des Schriftleiters  
Einführung von Themenheften: 1. Heft: Biblische Theologie; 2./3. Heft: 
Historische und Systematische Theologie; 4. Heft: Praktische Theologie 

1991 100. Jahrgang. Editorial von Balthasar Fischer. Themenschwerpunkt des 4. 
Heftes: Das „Pastor bonus“-Motiv 

1997 Neues Layout (entspricht dem heutigen Erscheinungsbild) 

2006 Den Artikeln wird eine Zusammenfassung vorangestellt. 

 


